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NOTDIENSTE
Dienstag, 19. März

Allgemeine Notrufnummer: 18-8
Uhr am Folgetag erreichbar unter
Telefon 01 80 - 5 04 41 00 (kosten-
pflichtig) oder Telefon 116 117
(kostenfrei).

Kinder- und jugendärztlicher Not-
falldienst von 18 - 20 Uhr er-
reichbar unter Telefon (01 80) 5 04
41 00.

Zahnärzte: Zu erfragen unter Telefon
(0 29 41)66 28 51.

Apothekendienst zu erfragen aus
dem Festnetz unter 0800/0 02 28
33 oder vom Handy unter 2 28 33.

Apotheke: Apotheke zur Residenz,
Burgstraße 10, Büren, Telefon 0 29
51/23 84. Westfalen-Apotheke,
von-Ketteler-Straße 26, Pader-
born, Telefon 0 52 54/9 78 00.

Großreinemachen in der Feldflur
sener von der Aktion angespro-
chen fühlten. Der Dorfputz starte-
te am Heimathaus. Zum Abschluss
des Großreinemachens stärkten
sich die großen und kleinen fleißi-
gen Helfer dann mit Grillwürst-
chen. n Foto: mpr

nicht siehst“, hatte der Heimat-
verein die Putzaktion überschrie-
ben, mit der Holsen wieder auf
Hochglanz gebracht werden soll-
te. „Ganz toll“ fand Heimatver-
ein-Chef Stephan Heber dann
auch, dass sich so viele junge Hol-

Ausgestattet mit großen Müllsä-
cken, festem Schuhwerk und viel
Verbundenheit zum Heimatdorf
hat sich in Holsen Jung und Alt auf
den Weg gemacht, um die Feld-
flur, Wiesen und Gräben von Müll
zu befreien. „Ich sehe was, was du

Experte
gibt Tipps
zur Rente

Hermann Blanke, Versicherten-
berater der Deutschen Renten-
versicherung Bund, beantwortet
am Mittwoch, 20. März, in der
Sparkasse Geseke Fragen zur
Rente. Während der Öffnungs-
zeiten hilft der Experte bei der
Schließung von Lücken in der Er-
werbsbiographie und nimmt
Rentenanträge entgegen. Inte-
ressierte sollten einen gültigen
Personalausweis, gegebenen-
falls das Familienstammbuch
und aktuelle Rentenunterlagen,
mitbringen. Anmeldungen für
die Beratung nimmt die Sparkas-
se Geseke unter Tel. (0 29 42)
50 91 61 entgegen.

Schützen küren
Vereinsmeister

MÖNNINGHAUSEN n  Die
Luftgewehr-Vereinsmeis-
terschaft des Schützenver-
eins Mönninghausen-Bön-
ninghausen findet am Frei-
tag, 22. März, im Feuer-
wehrgerätehaus Mönning-
hausen statt. Beginn des
Schießens ist um 18 Uhr,
Ende um 21 Uhr. Im An-
schluss an die Vereinsmeis-
terschaft planen die Schüt-
zen aus Mönning- und Bön-
ninghausen einen gemütli-
chen Abend.

„Barmherziger
Samariter“

GESEKE n  Unter dem Motto
„Der barmherzige Samari-
ter“ steht am Donnerstag,
21. März, ein Krabbelgot-
tesdienst in der Geseker
Stadtkirche St. Petri. Be-
ginn des Gottesdienstes ist
um 16.30 Uhr.

Erst Messe, dann
Kaffeetrinken

GESEKE n  Der nächste Se-
niorennachmittag im
Pfarrheim der Geseker
Stadtkirche findet am Don-
nerstag, 21. März, statt. Los
geht es um 15 Uhr mit ei-
ner Hl. Messe. Anschlie-
ßend laden die Frauenge-
meinschaft, die Caritas-
Helfergruppe und die Sozi-
alstation zum gemeinsa-
men Kaffeetrinken ein.
Fahrgelegenheiten organi-
siert die Sozialstation un-
ter Tel. (0 29 42) 83 50.

Bücherei bleibt
in den Ferien zu

GESEKE n  Die Bücherei im
Geseker Rathaus bleibt in
den Osterferien geschlos-
sen. Die letzte Ausleihe ist
am Donnerstag, 21. März.
Ab Dienstag, 9. April, hat
die Bibliothek wieder zu
den gewohnten Zeiten ge-
öffnet.

Vortrag fällt
heute aus

GESEKE n  Die Renten- und
Sozialberatung, das Inter-
netcafé und der für heute
Abend geplante Vortrag
der KAB Geseke fallen aus.
Das teilte Schriftführer Jo-
hannes Hoppe mit.

KURZ NOTIERT
SCHWELLE n  Die Jagdgenos-
sen des Jagdbezirks Salz-
kotten-Schwelle treffen
sich am Mittwoch, 20.
März, um 20 Uhr zur Ver-
sammlung in der Gaststät-
te Fretter in Winkhausen.
Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die
Neuwahl des Vorstandes
und die Verabschiedung
der Haushaltssatzung.

HOLSEN n  Die Verbandsver-
sammlung des Wasser-
und Bodenverbandes „Hol-
ser Flüth“ findet am heuti-
gen Dienstag, 19. März, im
Heimathaus in Holsen
statt. Beginn ist um 20 Uhr.

TERMINE HEUTE
Dienstag, 19. März

Stadt Büren: 14 - 16 Uhr Senioren-
sprechstunde im Nebenraum des
Bürgerbüros.

Chorgemeinschaft Verlar: 20 Uhr
Chorprobe in der Grundschule.

SV Steinhausen: 19 Uhr Übungs-
abend „Männer über 50“.

Familienzentrum Strolchhausen: 17
- 19 Uhr offenes Internetcafe.

Wassergymnastik nach Krebs: 18
Uhr, Informationen unter Telefon 0
29 42/22 30.

SC Rot Weiß Verne: 20 - 21 Uhr Fit-
nesskurs, in der Dreifachturnhalle
in Verne.

Familienzentrum Steinhau-
sen:16.45 - 17.30 Uhr Eltern-Kind-
Singgruppe, 17.45 bis 18.30 Uhr
„Villa Kunterbunt“.

Geseker Wirtschafts-Netzwerk:
Von 14.30 - 16.30 Uhr ist das Büro
geöffnet.

TuS 48 Ehringhausen, Sport für
Frauen ab 50 Jahre: 16.45 Uhr
Sport in der Turnhalle.

Geseke: Hebammenkurs; 20 - 21 Uhr
Beckenbodengymnastik für Frauen
im Bodelschwingh-Haus.

MC Cäcilia Geseke: 18.30 Uhr Probe
des MC, 20 Uhr Probe Cecil Voice,
jeweils „Alte Ratsschänke“.

Hallenbad Störmede: 17 - 19 Uhr Fa-
milienbad.

Jugendzentrum: 16 - 21 Uhr offener
Treff für Teenies und Jugendliche.

Stadt Geseke: 17 Uhr öffentliche Sit-
zung des Ausschusses für Kultur,
Denkmalpflege, Ehrenamt und Dorf-
entwicklung im Sitzungssaal des Al-

ten Rathauses, Am Teich 13.
AWO Geseke: 14.30 Uhr Waffelessen

in der Tagesstätte.
VHS Geseke: 19 - 20.30 Uhr Kurs

Wellnessfasten im Schulzentrum
Mitte, Ostmauer 6.

Ev. Kirchengemeinde Büren: 8.30
Uhr Krabbelgruppe I, 19.30 Uhr Kir-
chenchorprobe.

Ev. Kirchengemeinde Geseke: Kate-
chumenen Unterricht, 16 Uhr Grup-
pe I, 17 Uhr Gruppe II, 20 Uhr Gos-
pelchor, jeweils im Bodelschwingh-
Haus. 19 Uhr Männerkreis; Vortrag
zu Demenz in Bad Sassendorf.

Stadtkirche: 17 Uhr Messdienerstun-
de (bis 12 Jahre), 18 Uhr Messdien-
erstunde (ab 13 Jahre), 19 Uhr
Schriftgespräch im Pfarrheim.

Marienkirche: Kommunionvorberei-
tung; 16 Uhr Weggottesdienst,
19.30 Uhr Treffen des Pfarrgemein-
derates im Pfarrheim.

St. Pankratius Störmede: 19.30 Uhr
Treffen des Pfarrgemeinderates in
der Klosterkirche.

Stiftskirche: 9 Uhr Spielgruppe
„Stiftsmäuse“, 15 Uhr Spielgruppe
„Stiftszwerge“.

St. Barbara Langeneicke: 14.30 Uhr
Strickkreis der Frauengemeinschaft
im Pfarrheim.

Bönninghausen: 18 Uhr Abendmesse
in der St. Anna Kapelle anschließend
gemütliches Beisammensein in der
Bürgerhütte.

St. Vitus Mönninghausen: 6 Uhr
Frühschicht.

Jahrgang 1936/37 (Dinslage): 15
Uhr Treffen im Cafe Anna.

Kleinbrand löst Sirenen aus
GESEKE n  Drei brennende
Mülltonnen haben am spä-
ten Samstagabend einen Si-
renenalarm in Geseke aus-
gelöst. Wie die Feuerwehr
am Montag berichtete, er-
reichte die Kreisleitstelle
zunächst ein Notruf über
einen Kleinbrand in der
Annostraße. Der Löschzug
Geseke rückte aus. Kurze
Zeit später ging in der Leit-
stelle ein weiterer Anruf
ein – mit der Information,
dass die Flammen auf ein
Wohngebäude überzuge-
hen drohen. Außerdem sei

eine kleinere Explosion zu
hören gewesen. Daraufhin
erhöhte die Leitstelle die
Alarmstufe und löste die
Sirenen aus. Die Löschzüge
Mönninghausen und Stör-
mede wurden nachalar-
miert. Sie konnten die Ein-
satzfahrt jedoch schnell ab-
brechen. Der Löschzug Ge-
seke, der zuerst vor Ort
war, meldete lediglich ei-
nen Kleinbrand. Aus bis-
lang unbekannten Grün-
den brannten drei Müllton-
nen, die die Feuerwehr
schnell ablöschen konnte.

Schwarzer Humor und weiße Rosen bei den Landfrauen
Nicht blau-weiß, rot-weiß oder
grün-weiß, sondern das kleine
Schwarze und Weiße waren
beim schwarz-weißen Abend

des Landfrauenortsverbandes
Störmede angesagt. Im Land-
gasthof Engels in Mönninghau-
sen trafen sich jetzt 120 Land-

frauen, allesamt in Schwarz und
Weiß gekleidet – gepaart mit
schwarzem Humor und weißen
Rosen – zu einem kurzweiligen

Abend mit umfangreichem Büh-
nenprogramm. Das sorgte im
Saal vor allem für eines: gute
Laune.  n  Foto: Tuschen

Proben bei Wind und Wetter
30 Darsteller bereiten sich auf die Passionsspiele in Verne vor

tet Merschmann. „Dass die
Wahl auf Verne fiel, hängt
mit der guten Zusammen-
arbeit mit dem Förderver-
ein für kulturhistorische
Bauten und Bauwerke zu-
sammen.“ Letzterer stellt
die Schäfermeier Mühle als
Veranstaltungsort bereit.

Und eben dort probt die
Darstellerriege, die aus 30
Laien und semiprofessio-
nellen Schauspielern be-
steht, nun bis zu zweimal
in der Woche bei Wind und
Wetter ihre Szenen für das
knapp zwei Stunden dau-
ernde Spiel. Petra Mersch-
mann weist übrigens schon
jetzt darauf hin, dass das
Publikum am Ende der
Aufführung nicht klat-
schen sollte: „Damit wol-
len wir unseren Respekt
für das Werk ausdrücken“,
so die Rektorin.

„Die Leidensgeschichte
Jesu“ wird am Samstag, 23.
März (18 Uhr), am Diens-
tag, 26. März (19 Uhr), am
Mittwoch, 27. März (19
Uhr) und am Karfreitag, 29.
März (18 Uhr), aufgeführt.
Karten gibt es in der Buch-
handlung Meschede, im
Bürgerbüro der Stadt Salz-
kotten, bei der Internatio-
nal Music Academy, den Fi-
lialen der Bäckerei Tewes
und in den Sparkassen-Fi-
lialen in Verne und Salz-
kotten. n rae

Letztes Abendmahl: Die Proben für die Passionsspiele auf dem Gelände der Schäfermeier Mühle lau-
fen auf Hochtouren. Die Vorstellung am Karfreitag ist so gut wie ausverkauft. n Foto: Raestrup

VERNE n  Die Proben für die
ersten Passionsspiele in Ver-
ne laufen auf Hochtouren.
Auch wenn die Witterung
nicht immer mitspielt, zeigen
sich die knapp 80 Mitwirken-
den wetterresistent und en-
gagiert. Die große Holzbühne
an der Schäfermeier Mühle
lässt jetzt schon erahnen, auf
welches kulturelle Großer-
eignis sich die Verner und die
anderen Gäste in der Karwo-
che freuen dürfen.

„Der Vorverkauf
brummt“, freut sich Petra
Merschmann, Rektorin der
International Musical Aca-
demy Paderborn. „Der Kar-
freitag ist so gut wie aus-
verkauft und die anderen

Tage sind auch sehr ge-
fragt.“ Bis zu 500 Zuschau-
er könnten an einer Vor-
stellung der Spiele mit dem
Titel „Die Leidensgeschich-
te Jesu“ teilhaben.

Da der Untergrund des
Publikumsbereiches auf-
grund der momentanen
Wetterlage sehr feucht ist,
rät die Organisatorin in je-
dem Fall zu geeigneter
Kleidung: „Zu diesem Er-
eignis muss man nicht in
Sonntagskleidung kom-
men. Funktionale Kleidung
ist angebracht.“ Für den
Fall, dass es während der
Aufführungen regnet, ver-
traut Merschmann auf ih-
ren unbändigen Optimis-
mus: „Es regnet einfach

nicht!“
Denn auch für die musi-

kalische Umsetzung stelle
die Feuchtigkeit ein Pro-
blem dar. Cello und Geige
seien auf dem vollgesoge-
nen Untergrund nicht zu
stimmen: „Da sind wir
noch auf der Suche nach ei-
ner Lösung“, erklärt die
ausgebildete Opernsänge-
rin.

Mit den Spielen will Mer-
schmann ein Kulturerleb-
nis für Groß und Klein in-
szenieren. Die Idee, die
Open-Air-Passionsspiele in
Verne zu veranstalten, sei
übrigens eher zufällig ge-
kommen: „Passionsspiele
wollte ich immer schon
einmal aufführen“, berich-

Eine Erntekrone
zum Geburtstag

Heimatverein berät über 25-jähriges Jubiläum
Erntekrone zu verbinden,
stimmten die Mitglieder
des Heimatvereins zu. Sie
schlugen vor, den Termin
für das Fest unmittelbar
nach der Ernte und nicht
zu spät im Jahr anzuset-
zen.

„Ahnen und Familien-
forschung in Langeneicke –
Methoden und Probleme“,
hieß dann der Vortrag des
Sprachwissenschaftlers
Jens Klüsekamp. In Kirch-
buchaufzeichnungen, so
der Referent, könne ein Fa-
milienforscher reichlich
Informationen zur Famili-
engeschichte finden. Das
Problem dieser Kirchbü-
cher sei jedoch, dass nicht
alle Pfarrer der Pfarrei
Störmede ihre Aufzeich-
nungen sorgfältig vorge-
nommen hätten.

Auch bereite die Verwen-
dung von Hofnamen im
Rahmen der Ahnenfor-
schung oft Probleme. An-
hand der Familien Kleine
und Blomenröhr führte
der Referent dann vor, wie
schwierig sich Familienfor-
schung gestalten kann,
wenn Hofstättennamen
verwendet werden. n mpr

LANGENEICKE n  Ohne Ge-
genstimmen haben die Mit-
glieder des Heimatvereins
Langeneicke-Ermsinghau-
sen ihren ersten Vorsitzen-
den Rudolf Degener in sei-
nem Amt bestätigt. Auch
sein Stellvertreter Rolf Beh-
ler, Geschäftsführer Willi
Rump und Rechnungsfüh-
rerin Eva Gottbrath-Lüb-
bert bleiben im Amt. Im
Rahmen der Generalver-
sammlung im Saal „Meyer“
wählten die Vereinsmit-
glieder zudem Franz Laux,
Gerhard Scholz, Werner
Grasskamp, Hans Furmann
und Eva Mergen zu Beisit-
zern.

In seinem Jahresrück-
blick erinnerte Degener an
das Aufstellen und Strei-
chen des Ackerwagens, den
Arbeitseinsatz am Kirch-
park, das Krautbund- und
Erntekronenbinden sowie
die Neugestaltung des
Friedhofseingangs. Den 25.
Geburtstag werde der Hei-
matverein dieses Jahr ge-
bührend, aber in nicht zu
großem Rahmen feiern.
Dem Vorschlag des Vorsit-
zenden, das Vereinsjubilä-
um mit dem Binden der

Familienforschung leicht gemacht: die wiedergewählten Vor-
standsmitglieder Willi Rump, Eva Gottbrath-Lübbert, Rolf Behler,
und Rudolf Degener (v.l.) lauschten gespannt den Ausführungen
des Referenten Jens Klüsekamp (2.v.r.). n Foto: mpr


